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SPORT

Schweizer Leichtathletik-Meisterschaften

zum viertenmal in St.Gallen

Nach 1989warSt.Gallen vom 30. Juli bis zum
1. August 1993 erneut und insgesamt bereits
zum viertenmal Austragungsort der Schweizer

Leichtathletik-Meisterschaften. Nur drei
Wochen vor den Weltmeisterschaften kam
diesen Wettkämpfen eine besondere Bedeutung

zu. So versuchten verschiedeneTeilneh-
mer, die Qualifikationskriterien für Stuttgart
zu schaffen. NichtnurderUttwiler Kugelstös-
ser Werner G ünthör- er wurde routinemässig
Schweizer- und später auch Weltmeister -
warals Ostschweizer in St.Gallen erfolgreich.
Mit Gunnar Schröer (110 Meter Hürden) und
Nicole Schumann (400 Meter Hürden) errangen

auch zwei Athleten des organisierenden
LC Brühl Gold. Thomas Griesser (200 Meter)
und Patrick Stolz (Stabhochsprung) gewannen

jeweils die Bronzemedaille.

Hoffnungsvoller Nachwuchs

Obwohl keiner der LCB-Athleten die WM-
Qualifikation erreichte, hinterliessen die
Gastgeber der diesjährigen Schweizermeisterschaften

insgesamt einen guten
Eindruck. Besonders positiv zu vermerken war
die Leistung von Nicole Schumann über 400
Meter Hürden. Obwohl sie diese Disziplin erst
seit kurzem trainiert hatte und obendrein
noch mit dem falschen Bein über die Hürden
sprang, schlug sie ihre Konkurrenz und
konnte gleichzeitig ihre persönliche Bestzeit
um rund anderthalb Sekunden verbessern.
Damit dürfte die Brühlerin aber noch längst
nicht an ihrer Leistungsgrenze angelangt
sein. Man darf also gespannt sein! Ähnlich
verhält es sich auch mit Stabhochspringer
Patrick Stolz (in St.Gallen Dritter) und dem
Sprinter Daniel Harzenmoser. Allgemein wird
erwartet, dass nach den Zeiten der einzelnen
Ausnahmeathleten (Werner Günthör, Markus

Ryffel, Sandra Gasser usw.) landesweit
ein breites Feld von hoffnungsvollen Talenten
künftig die Leichtathletik beherrschen wird.

Nicole Schumann (links)
siegte für den
LC Brühl über 400 m
Hürden.
(Foto: Urs Siegwerk,
St.Gallen)
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SPORT

Willy Bänziger, der Mann im Hintergrund

Einer der St.Galler
Hoffnungsträger,

I der Stabhochspringer 163
A Patrick Stolz.

Damit sportliche Höchstleistungen
überhaupt erbracht werden können, ist eine minutiöse,

alle Eventualitäten einschliessende
Planung vonnöten. In St.Gallen bereitete ein
Organisationskomitee unter Federführung des
technischen Leiters Willy Bänziger den Anlass
während insgesamt achtzehn Monaten vor.
Es galt, sämtliche Athletinnen und Athleten
zu erfassen, präziseZeitplänezuerstellen und
für die Wettkämpfe optimale Verhältnisse zu
schaffen. Auch das Publikum, in diesem Jahr
waren es 8500 Zuschauer, erwartet eine
tadellose Organisation. Willy Bänziger und
seinen Helfern ist es gelungen, den Wettkampfort

St.Gallen für die Leichtathleten noch
attraktiver zu machen. Dieser Erfolg ist dem
scheidenden Vorstandsmitglied, aber auch
dem ganzen Verein zu gönnen.
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